
Vorfälle bei Champions-League-Finale: UEFA kündigt „unabhängige
Untersuchung“ an
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Die höchste europäische Fussballinstanz verspricht, „die Entscheidungsfindung,
die Verantwortlichkeiten und das Verhalten aller am Finale beteiligten Parteien zu
untersuchen“.

Die UEFA verspricht, „die Entscheidungsfindung, die Verantwortlichkeiten und das Verhalten
aller am Finale beteiligten Parteien zu untersuchen“. Die UEFA kündigte am Montag, dem 30.
Mai, die Einleitung einer „unabhängigen Untersuchung“ der Vorfälle an, die sich am Samstag
während des Champions-League-Finales im Stade de France ereigneten.

Mit der Untersuchung wurde eine unabhängige Persönlichkeit, der ehemalige portugiesische
Minister für Bildung, Jugend und Sport, Tiago Brandão Rodrigues, beauftragt. „Es werden
Beweise von allen relevanten Beteiligten gesammelt und die Schlussfolgerungen dieses
unabhängigen Berichts werden am Ende des Untersuchungsprozesses veröffentlicht“,
veröffentlicht die UEFA, die sich vorbehält, dann „die nächsten Schritte“ zu prüfen. Zunächst
hatte die UEFA am Samstagabend lediglich von Tausenden von gefälschten Tickets
gesprochen, die die Drehkreuze auf der Seite der für Liverpool reservierten Tribünen
blockierten.

Lesen Sie auch: Champions League: 105 Festnahmen in Paris am Rande des Endspiels
Liverpool-Real Madrid

In Frankreich leitete die Staatsanwaltschaft von Bobigny am Montag Ermittlungen wegen
bandenmäßigen Betrugs ein, wie Franceinfo unter berufung auf eine Justizquelle meldet. Die
Justiz wurde eingeschaltet, nachdem der Pariser Polizeipräfekt Didier Lallement einen
„massiven Betrug“ mit gefälschten Tickets gemeldet hatte, der dazu führte, dass 30-40.000
zusätzliche Fans zum Stadion strömten.
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